
Spielbericht Enzenkirchen 21.08.2016 (2:0/R-4:0)

MS-SPIEL ASKÖ BRUCK vs. UNION ENZENKIRCHEN
Sonntag, 21. August, 15:00/17:00 Uhr, in Bruck
(Ergebnisse HIER IMMER ÜBERALL aus unserer Sicht, egal, ob auswärts oder daheim
gespielt wurde!)
KM: 2:0 (1:0), Tore: 1:0 - Delia Gers (5.), 2:0 - Delia Gers (83.) 
Kein Gegentor
RESI: 4:0 (2:0), Tore: 1:0 - Sonnleitner Florian (27.), 2:0 - Egger Jürgen (41.), 3:0 - Wiesinger
Max (52.), 4:0 - Alhuiezi Ali (89.)
Kein Gegentor
Matchsponsor - beim Ehrenanstoß Geschäftsstellenleiter Joachim Hager:
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Spielbericht Enzenkirchen 21.08.2016 (2:0/R-4:0)

Schiedsrichter:Günter UllmannVor dem Spiel:Gesperrte (S), verletzte (V), kranke (K) oder aus privaten Gründen (P) verhinderte Spieler:Bajrami (P), Boubenicek (P), Freilinger S. (P), Hasanovic (K), Prechtl (P)Dauerverletzte:Mayr (Kreuzband-, und Meniskusriss), Langmayr (Innenband-, und Meniskusriss)Aufstellung KM:        Trainer:Gernot Höretzeder  Startelf :Sallaberger , Hochmair, Humer G. (Benezeder T.-40.) , Rupertsberger (Sonnleitner-86.) , Lackenberger, Schiller , Delia, Arthofer (Gelb-55.) , Pühringer Chrisi (Hodza-73.) , Lehner W., Kukharskyy      Ersatz :Freilinger F., Hodza, Benezeder T., Sonnleitner, Schrank T.        Spielbericht KM:Zur Situation: Gleich zum Auftakt in die neue Saison hatten wir mit Enzenkirchen einen starkenGegner bei uns in Bruck zu Gast. Nach dem kurzen, ziemlich heftigen Regenschauer währendder zweiten Hälfte der Reserve ging diese Partie dann bei fast perfektem Fußballwetter über dieBühne. Fast perfekt war nach dem urlaubsbedingt etwas holprigem Ende der eigentlich gutenAufbauzeit dann auch die Kadersituation an diesem Auftaktwochenende. "Nur" die obenerwähnten Abwesenden hatten wir zu Buche stehen, sodass unser Coach eben fast aus demvollen schöpfen konnte...1. Hälfte: Dabei gelang uns in diesem schwierigen Auftakspiel der fast perfekte Start. Schonnach 5 Minuten konnte Wolfi sich über die rechte Seite durchsetzen, schön zur Mitte flanken,wo Gers dann schön überlegt zur frühen Führung hat einköpfeln können. Recht viel besserkann man also in so ein Match nicht starten. Welches sich im Anschluss zu einem entwickelte,wo so richtige Topchancen für beide Teams eher Mangelware geblieben sind. DieAbwehrreihen haben an diesem Tag ihre Sachen zumeist gut geregelt, sodass die meisteGefahr beider Teams zumindest bis zur Pause aus Standards ausgegangen ist. Da hatten dieGäste vermutlich die eine oder andere Flanke mehr zu Buche stehen, die gefährlich Richtungunseres Tores geflogen ist, doch so richtig gefährlich aufs Tor ist da auch nichtsgekommen, und wenn, war Olli zur Stelle. So wie auch Mitte der ersten Hälfte, als die Gästeeinmal mit einem Lochpass ihren Stürmer schön freispielen konnten, dieser blieb aber imEins-gegen-Eins gegen den Olli der zweite Sieger. Ansonsten ist von der ersten Hälfte anrichtigen Torchancen nicht wirklich etwas zu ewähnen. Mit dem frühen 1:0 ging es dann auch indie Pause, wobei wir - wie im Spielbericht der Enzenkirchner aufgezeigt - einmal bei einerSchiedsrichterentscheidung etwas Glück hatten, als dieser eine vermeintliche Abseitspositionabgepfiffen hat, die vermutlich keine war. Den langen Ball hätte aber Olli wohl im Sprint nochablaufen können, also bin ich mir nicht sicher, ob der Stürmer da überhaupt an den Ballgekommen wäre. Sei´s wie´s sei, der Abseitspfiff war da, eine eventuell möglicheAusgleichschance abgewendet...2. Hälfte: In der zweiten Hälfte haben wir uns dann zunächst schwer getan, wieder Zugriff aufdas Spiel zu bekommen. Die Gäste ließen ganz geschickt den Ball in ihren eigenen Reihenlaufen, unsere Zweikampfquote im Mittelfeld war in diesen ersten 20-25 Minuten der erstenHälfte nicht gut, sodass sich die Enzenkirchner ein Übergewicht im Mittelfeld erspielen konnten.Nichtsdestotrotz stand unsere Abwehrreihe aber auch in dieser Phase bombensicher,zumindest kann ich mich an keine einzige wirkliche Topchance der Gäste in dieser Phase unddann auch nicht im Rest der zweiten 45 Minuten erinnern. Mitte der zweiten Hälfte dann dieebenfalls im Enzenkirchner Spielbericht erwähnte Situation in unserem Strafraum, als es wohlzu einer Berührung vom Tom am gegnerischen Stürmer Mahringer kommt und dieser fällt. Fürmich persönlich war dieser Zweikampf aus ca. 100 Metern Entfernung schwierig zu beurteilen,wobei ich als Schiri einfach weiterlaufen hätte lassen. Einerseits war dies für einen Elfer zuwenig, andererseits war es aber auch keine Schwalbe von Mahringer, welcher derSchiedsrichter dann nach seinem Pfiff geahndet hat... Eine Situation also mit erheblichemAuslegungspotential, die der Schiedsrichter dann eben so ausgelegt hat, wie er dies getanhatte... Dennoch sollte man fairerweise auch erwähnen, dass keine 20 Sekunden zuvor eineähnliche Situation im Enzenkirchner Strafraum stattgefunden hatte, als ein Schuss vom Jimmyca. vom 16er vermutlich mit der Hand geblockt wurde! Die "Unschuldsreaktion" desAbwehrspielers hat da für mich eigentlich alles ausgesagt... Zwei vermeintlich strittigeStrafraumsituationen innerhalb von keinen 20 Sekunden also, die aber beide am 1:0Zwischenstand nichts ändern sollten. Nach diesen Aufregern sind wir dann wieder etwas besserins Spiel gekommen, und konnten im 5 Minuten Takt tolle Konter fahren. Zunächst gingen drei,vier Hereingaben von Roman noch knapp am Mitspieler in der Mitte vorbei, ehe Gers dann ca.auf Elferhöhe einer dieser Heringaben direkt übernehmen kann, dabei aber am EnzenkirchnerGoalie noch scheiterte. In der 83. war´s dann aber doch noch soweit, dass wir einen unsererwirklich gefährlichen Vorstöße in der letzten Viertelstunde des Matches erfolgreich abschließenkonnten: Jimmy setzt sich über rechts durch, passt von der Grundlinie zurück an den Fünfer, woGers den Ball mit der Ferse hinter seinem Standfuß vorbei wirklich sehenswert zum 2:0 in dieMaschen lenken konnte!! Ein wirklich toller Treffer von ihm! Danach war das Match dann imGrunde entschieden, und wir konnten das 2:0 dann doch sehr sicher über die Zeit bringen.Fazit: Ein schönes 2:0 somit zum Auftakt in die neue Saison, mit so einiger Luft nach oben nochin unserem Spiel, da wir in den letzten beiden Wochen der Aufbauzeit urlaubsbedingt einfachnicht so trainieren konnten, wie wir uns das gewünscht hätten. Nichtsdestotrotz konnten wireinen starken Gegner doch relativ souverän in die Schranken weisen und den ersten Dreiereinfahren. Nicht minder schwierig wird es nun in der kommenden Woche in Wallern werden. Aufsicherlich ungewohntem Terrain in Wallern, dem schon etwas in die Jahre gekommen Hart-,sorry, Kunstrasenplatz dort, müssen wir noch konzentrierter und kämpferischer auftreten, umauch dort etwas reißen zu können. Nach der guten Trainingswoche sind wir aber allesamt guterDinge, auch gegen Wallern 1b reüssieren zu können...(Freilinger Fredi)  Aufstellung RESI:        Trainer:Lukas Mayr  Startelf :Freilinger F., Sonnleitner (Standhartinger-HZ) , Egger (Alhuiezi K.-70.) , Wiesinger M., Lehner-D., Humer M., Pühringer Bob, Hofer, Alhuiezi Ali, Krenn N., Schrank T.  (Lehner M.-81.)      Ersatz :Alhuiezi K., Lehner M., Standhartinger        Spielbericht RESI:Zur Situation: Nach dem doch etwas verpatzten Auftritt in Heiligenberg sind wir schon mit einergewissen Unsicherheit in dieses erste Spiel der neuen Meisterschaft gestartet, da wir dieEnzenkirchner nach ihrem 4. Platz in der Endtabelle der Vorsaison eigentlich schon starkerwartet hatten. Ersatzgeschwächt oder nicht war dies dann aber eigentlich gar nicht der Fall,und wir konnten, selber den einen oder anderen Ausfall "beklagend", das Match dann relativ gutkontrollieren.1. Hälfte: So waren dann auch beide Hälften vom Spielgeschehen her relativ ähnlich, da sichnämlich beide Teams relativ schwer getan haben, wirkliche Torchancen aus dem Spiel herauszu kreieren. Gefahr strahlten beide Angriffsreihen eigentlich nur bei Standards aus. Und hierwaren wir vor der Pause einfach effizienter: Zwei Mal Ecke Max von links, zwei Mal guteingelaufen zuerst vom Florian und dann vom Egger, die beide ihre Kopfbälle gegen dieLaufrichtung des Tormanns im Netz versenkten. Die eine oder andere gute Gelegenheit hattenwir dann zwar auch noch bis zum Seitenwechsel, doch da wollte uns nichts mehr gelingen,wobei aber auch die Gäste zwei Mal im 16er zum Abschluss gekommen sind. Diese waren aberzu ungenau, um wirklich gefährlich zu sein. Und so gingen wir mit einem relativ sicheren 2:0 indie Pause...2. Hälfte: Die zweite Hälfte dann, wie eben erwähnt, ähnlich. Wir sind defensiv gut gestanden,aus dem Spiel heraus haben wir im Grunde nichts zugelassen, während wir offensiv auchunsere Mühe gehabt haben, gefährlich zu werden. Dennoch konnten wir mit einer schönenKombination in der 52. Max frei spielen, der aus relativ großer Distanz den EnzenkirchnerGoalie überheben  hat können - ab der 38. musste sich übrigens ein Feldspieler zwischen diePfosten begeben, da der Enzenkirchner Tromann leider verletzt das Spielfeld verlassenmusste... Danach war das Match im Grunde entschieden. Die Gäste hatten noch den einenoder anderen Freistoß aus guter Distanz, bzw. die eine oder andere Ecke zu verzeichnen. Dochso richtig strecken musste ich mich nach diesen Bällen auch nicht.. ;-) Und so blieb esAli vorbehalten, den Schlusspunkt in diesem Match zu setzen, als er nach einemzwischenzeitlichen Gewitterregen von Max freigespielt wird und überlegt ins lange Eck zumEndstand einschießen hat können. Fazit: Trotz der anfänglichen Ungewissheit dann also ein doch souveräner Erfolg. Vor allem dieDefensive konnten wir gegenüber dem Heiligenberg-Match gehörig stabilisieren. Offensiv gingzwar nicht alles so auf, wie wir uns das erhofft hatten, vor allem aus dem Spiel heraus, die gutgetretenen Standards vom Max haben aber immer wieder für Gefahr gesorgt, und uns auch dieersten beiden Treffer beschert. Mit dieser Führung im Rücken haben wir das ganze dann relativtrocken runtergespielt, noch zwei Treffer draufgelegt, und einen schönen Auftakterfolg gefeiert.(Freilinger Fredi)Für Statistikfreaks:Dass beide Teams Zu-Null-Spiele absolvieren, ist ja eher eine Seltenheit. Daher hab´ ich malunsere Ergebnisse in diesem Jahrtausend durchforstet. An folgenden Spieltagen seit dem Jahr2000 konnten wir dies erreichen:06.10.2013 - Heimspiele gegen Oftering: KM-0:0, RESI-3:0.13.11.2010 - Heimspiele gegen Vichtenstein: KM-3:0, RESI-4:0.17.08.2008 - Heimspiele gegen Michaelnbach: KM-6:0, RESI-0:0.12.09.2004 - Auswärtsspiele gegen Schardenberg: KM-2:0, RESI-0:0.05.10.2003 - Auswärtsspiele gegen Peterskirchen: KM-1:0, RESI-3:0.  
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